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Neuer Schwung für Kittlitz:  
Sporthalle nach offiziellem Festakt in Betrieb genommen
Nach der gelungenen Premiere zur Einschulungsfeier im August 
folgte nun der offizielle Festakt: Am Mittwoch, dem 23. Septem-
ber 2026, wurde das neue sportliche Herzstück des Grundschul-
zentrums Kittlitz offiziell in Betrieb genommen.

Ein Meilenstein für die Schulgemeinschaft

Mit dem Neubau der modernen Einfeld-Sporthalle und der Neu-
gestaltung der Außenanlagen schloss die Große Kreisstadt Löbau 
ein ambitioniertes Modernisierungsprojekt ab, das bereits 2019 
begonnen hatte. Was viele Jahre lang den Sportunterricht präg-
te – der etwa 400 Meter lange Fußweg zu einer externen Halle –, 
gehörte nun endgültig der Vergangenheit an. Die direkte Anbin-
dung an den Campus ermöglichte den Schülerinnen und Schülern 
sowie den Kindern des Hortes eine sichere, zügige und wetterun-
abhängige Bewegung direkt vor Ort.

Gemeinsame Feierstunde mit Ehrengästen 

Bei der offiziellen Inbetriebnahme am 23. September durften sich 
alle Beteiligten über die Anwesenheit besonderer Gäste freuen: 

Neben dem Sächsischen Kultusminister begrüßte auch Löbaus 
Oberbürgermeister Albrecht Gubsch die Gäste. Die Feier wurde 
durch ein sorgfältig vorbereitetes kurzes Programm bereichert, 
mit dem die Grundschulkinder die versammelten Gäste begeis-
terten. Gemeinsam mit der Schulleitung, der Hortleitung und den 
Schülerinnen und Schülern wurde dieser wichtige Meilenstein ge-
bührend gewürdigt.

Ein starkes Signal für die Bildung 

Insgesamt rund 2,5 Millionen Euro investierte die Große Kreisstadt 
Löbau in diesen zukunftsweisenden Abschluss. Rund 1,7 Millionen 
Euro davon konnten durch gezielte Fördermittel – insbesondere 
für den Ausbau ganztägiger Angebote – gedeckt werden.
Oberbürgermeister Albrecht Gubsch betonte im Rahmen der Fei-
erlichkeiten: „Wir sind stolz, dass wir das Projekt so erfolgreich zum 
Abschluss bringen konnten. Die Inbetriebnahme am 23. Septem-
ber ist der krönende Abschluss einer intensiven Bauzeit und ein 
wunderbarer Meilenstein für die bewegte Zukunft unserer Grund-
schulkinder.“
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau
Telefon: 03585 8667-700
E-Mail: info@sw-l.de
Web: www.sw-l.de

Wir freuen 
uns auf Euch!

Freitag, 06.11.2026, 16:00 –– 20:00 Uhr 
Heizkraftwerk Löbau Ost, Vorwerkstraße 26a

Wir laden Euch ein zum
Tag des offenen Heizkraftwerkes.
Entdeckt, wie Wärme- und Stromversorgung 
in Löbau funktionieren.

 Anzeigen
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Die 24. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 05.11.2026, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die 26. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 17.11.2026, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, 
statt. 

Die 25. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 03.12.2026, 18:30 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, 
statt. 

Die Tagesordnung der Sitzungen des Stadt-
rates und des Hauptausschusses werden auf 
der Internetseite der Stadt Löbau unter www.
loebau.de/ortsübliche Bekanntmachung so-
wie unter „Stadtrat“ und an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rathau-
ses Löbau, Altmarkt 1, bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Beschlüsse der Sitzung 
des Stadtrates der  
Großen Kreisstadt Löbau 
vom 01.10.2026
Beschluss Nr. 23/2026/SR

Beschlussgegenstand
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 01.10.2026 
die Veräußerung vom Flurstück 344/4 der 
Gemarkung Oberruppersdorf (86.210 m²) 
zu einem Kaufpreis von 129.270,00 €.
----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 24/2026/SR

Beschlussgegenstand
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 01.10.2026 
den Oberbürgermeister zu ermächtigen, 
eine Belastungsvollmacht zum Verkauf des 
Flurstückes 344/4 der Gemarkung Oberrup-
persdorf in beliebiger Höhe zu erteilen, die 
für die Eintragung der Grundschuld beim 
Grundbuchamt Zittau erforderlich ist. 
----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 25/2026/SR

Beschlussgegenstand
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 01.10.2026 
die 1. Änderungssatzung zur Elternbei-
tragssatzung der Großen Kreisstadt Löbau 
vom 04.11.2022.
----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 26/2026/SR

Beschlussgegenstand
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 01.10.2026: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
die Implementierung eines digitalen Park-
systems wie zum Beispiel „EasyPark“ oder 
„smartparking“ im gesamten Stadtgebiet 
zu prüfen und umzusetzen. 
----------------------------------------------------

Beschlüsse der Sitzung 
des Hauptausschusses 
vom 15.09.2026
Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss in seiner Sitzung 
am 15.09.2026 mit Beschluss Nr. 24/2026/
HA den Ankauf der Flurstücke 262/10 und 
262/12 der Gemarkung Kleinradmeritz mit 
einer Gesamtgröße von 652 m² zu einem 
Kaufpreis von 5.000,00 €.

Der Hauptausschuss beschloss mit Be-
schluss Nr. 25/2026/HA die Annahme 
von Spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 
SächsGemO von insgesamt 770,00 Euro  
Geld-, Aufwands- und Sachspenden It. bei-
liegender Übersicht.

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinschafts-
ausschusses der Verwaltungsgemein-
schaft Löbau findet am

Dienstag, den 24.11.2026; 17:00 Uhr; 
Ratssaal im Rathaus, Altmarkt 1

statt.

Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
1. �Eröffnung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähig-
keit	

2. �Beschluss zur Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen zum geänder-
ten Entwurf des Flächennutzungsplanes 
der Verwaltungsgemeinschaft Löbau	
� 04/2026/GA

3. �Beschluss des Flächennutzungsplanes für 
die Verwaltungsgemeinschaft Löbau	
� 05/2026/GA

Löbau, den 13.10.2026

gez. Gubsch
Oberbürgermeister
Gemeinschaftsvorsitzender

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag,  
den 19. November 2026 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt.

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet am

Dienstag,  
den 10. November 2026 um 18.00 Uhr

im Ortschaftszentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag,  
den 16. November 2026 um 19.30 Uhr

im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Mittwoch,  
den 25. November 2026 um 18.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 

Jörg Broda
Ortsvorsteher
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Ihr Novoferm Vertriebspartner:

GARAGENTOR-WOCHEN 
BEI NOVOFERM!
MODERNE GARAGEN-SEKTIONALTORE 
IN 20 MM DICKE ZUM TOP-PREIS!

Mehr Infos unter www.novoferm.dePr
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31.12.2026TOR-AKTION BIS

JETZT 

ÜBER 1.200 € 

SPAREN!

GARAGENTOR ISO 20
in Großsicke, inkl. Torantrieb &
Fernsteuerung

999 € Statt 2.213 €*  
nur

Rollladenbau
OT Eibau, Hauptstr. 8
02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

 Anzeige

Übermittlung von Einwohnerdaten / Übermittlungs-
sperren
Wir möchten Sie erneut darauf hinweisen, 
dass gemäß Bundesmeldegesetz alle Mel-
debehörden unter den nachfolgend ge-
nannten Voraussetzungen, Personendaten 
übermitteln dürfen. Sie haben jedoch ge-
genüber der Meldebehörde nach Maßgabe 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) ein Wi-
derspruchsrecht zur Veröffentlichung oder 
Übermittlung dieser Personendaten.

Gruppenauskunft vor Wahlen

Nach § 50 Abs. 1 und 5 BMG darf die Mel-
debörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene, Auskunft aus dem Melderegister 
über Daten von Gruppen von Wahlberech-
tigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend 
ist und Wahlberechtigte dieser Auskunfts-
erteilung nicht widersprochen haben.

Öffentlich-Rechtliche  
Religionsgesellschaften

Nach § 42 BMG darf die Meldebehörde ei-
ner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben, Daten 
Ihrer Mitglieder sowie der Familienangehö-
rigen, die nicht derselben oder keiner öf-

fentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft 
angehören, übermitteln. Familienmitglie-
der sind der Ehegatte oder Lebenspartner, 
minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern. Die betroffenen 
Personen haben das Recht, der Übermitt-
lung ihrer Daten zu widersprechen.

Auskünfte über Ehe- und  
Altersjubiläen

Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde Auskunft 
erteilen über den Namen, Doktorgrad, An-
schriften sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläum sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Ge-
gen die Übermittlung der Daten nach § 50 
Abs. 2 BMG kann Widerspruch eingelegt 
werden. 

Das Antragsformular für die Übermittlungs-
sperre erhalten Sie bei der Stadtverwaltung 
Löbau Pass- und Meldebehörde, Johannis-
straße 1 A in 02708 Löbau zu jeweiligen Öff-
nungszeiten oder auf der Internetseite der 
Stadt Löbau.

Information zum Direktversand von Personalausweis, 
Reisepass und eID-Karte
Seit dem 01. Mai 2025 besteht die Möglich-
keit des Direktversandes von Personalaus-
weispapieren, Reisepässen und eID-Karten 
an die Meldeadresse der antragstellenden 
Person.
Ab dem 1. November 2026 können Sie sich 
nun zusätzlich, mit einem der folgenden 
Lichtbild-Dokumente legitimieren:
- �Führerscheinkarte
- Gesundheitskarte mit Lichtbild.
Weiterhin kann sich die Bürgerinnen und 
der Bürger bei der Zustellung mit einem 
deutschen oder ausländischen Personal-
ausweis, einem vorläufigen Personalaus-
weis oder einem deutschen oder auslän-

dischen Passersatz-Dokument ausweisen.

Der Direktversand-Service kostet 15,00 € 
zusätzlich zur Ausweisgebühr. 

Hinweisen möchte die Meldebehörde, dass 
bei Personalausweisen/eID-Karten für Uni-
onsbürger die Option Direktversand erst 
nach dem 16. Geburtstag möglich ist. Rei-
sepässe können ab dem 18. Geburtstag mit 
der Option Direktversand beantragt wer-
den. Für Kinder ist ein Direktversand des 
Ausweisdokuments nicht möglich. Eltern 
können Ausweisdokumente für ihre Kin-
der nur in der Behörde abholen.

Termine Blutspende 
DRK – Löbau

November

Freitag, den 06.11.2026, 14:30 – 19:30 Uhr
Blumenhalle Löbau
Görlitzer Str. 2
02708 Löbau

Redaktionelle Beiträge für die Ausgabe 12/2026 
senden Sie bitte bis 12.11.2026 per E-Mail an 

presse@loebau.de

Stadtverwaltung
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Liebe Löbauerinnen und Löbauer in 
Stadt und Land,
Sie haben es sicher auch aus den Medien er-
fahren, dass die Landesdirektion Sachsen 
im Oktober den Planfeststellungsbeschluss, 
gleich Baurecht, für den Lückenschluss der B 
178n erteilt hat. Die Auslegung ist allerdings 
entgegen der Pressemitteilung in den Rathäu-
sern von Weißenberg und Löbau noch nicht 
erfolgt. Auf Nachfrage ist es so, dass nach die-
sem Beschluss die Dokumente für die Ausle-
gung vorbereitet werden. Also noch ein wenig 

Geduld. Nun hat dieser Planfeststellungsbe-
schluss nicht unmittelbar mit unserer Stadtrats-
arbeit zu tun. Jedoch ist er für die Stadt Löbau, 
die umliegenden Gemeinden und das gan-
ze Oberland von enormer Wichtigkeit, speziell 
für die Industrie, Handel und Handwerk. Diese 
geplante Verkehrsanbindung kommt sehr spät 
aber besser als nie. Nach dem Abschluss der Er-
schließungsarbeiten am neuen Gewerbegebiet 
von Löbau geht es um dessen Vermarktung. Es 
ist schon von Bedeutung, in Zukunft entspre-
chend schnelle Verkehrsanbindungen zur Au-
tobahn A 4 zu haben. Das kann zumindest ein 
Argument bei den Ausschreibungen bei der 

Grundstücksvergabe sein. So schnell wird es 
jedoch mit dem Bau noch nicht losgehen. Pla-
nungen und Ausschreibungen (überwiegend 
europaweit) werden noch Zeit in Anspruch 
nehmen. Bleiben wir also wie immer optimis-
tisch. Wir wünschen Ihnen jetzt erst einmal ei-
nen schönen, gesegneten 1. Advent als Vor-
freude auf die bevorstehende Weihnachtszeit.
Unsere nächste Bürgersprechstunde findet 
am 11. November von 17 bis 18 Uhr im Cafè 
Schwerdtner, Breitscheidstraße 36 (Galerie) 
statt.

Für die CDU- Fraktion
Andreas Röntsch                                                           

Viele Löbauer werden den Artikel zum The-
ma Wobau auf unserer Facebook-Seite und 
im Oberlausitzer Kurier vom 10.10.2026 auf-
merksam gelesen haben. Es geht um Bür-
geranfragen zur Arbeitsweise der Wobau 
Löbau, eines städtischen Unternehmens, 
das seit etwa anderthalb Jahren von ei-
nem neuen Geschäftsführer geleitet wird. 
Anlass für Kritik geben u.a. die wahrge-
nommene Zunahme der Personalfluktua-
tion, längerfristige Wohnungsleerstände 

und eine offenbar schleppende Vermietung, 
durch die mögliche Mieteinnahmen ausblei-
ben. Unsere Bitte, hierzu Fragen im Stadtrat 
oder Hauptausschuss zu behandeln, zieht sich 
inzwischen über einen längeren Zeitraum hin. 
Auch das Engagement des Oberbürgermeis-
ters, der zugleich Vorsitzender des Aufsichts-
rates ist, lässt aus unserer Sicht bislang eine 
klare Initiative zur Aufklärung vermissen. Be-
sonders befremdlich ist die Festlegung des 
Aufsichtsrates, sich vor dem Stadtrat nicht zu 
äußern. Auch das Schreiben des Geschäfts-
führers an unsere Fraktion hat keine ausrei-
chende Klarheit geschaffen. Allgemeine Aus-

sagen ersetzen keine konkreten Antworten 
auf berechtigte Fragen.
Wir fordern deshalb eine zeitnahe und 
sachliche Klärung der offenen Fragen im 
zuständigen politischen Gremium. Die Wo-
bau gehört zur Stadt. Die Stadt gehört ih-
ren Bürgerinnen und Bürgern. Öffentliche 
Verantwortung verpflichtet zur Rechen-
schaft. Wer Transparenz verspricht, darf 
bei kritischen Fragen nicht auf Schweigen 
setzen. Löbau braucht Antworten – keine 
Hinhaltetaktik.

� Annegret Stübner

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger der Stadt Löbau, 
aufgrund der finanziellen Rahmenbedingun-
gen sind die Handlungsspielräume der Stadt 
oft begrenzt. Daher wird versucht, überall 
dort zu sparen, wo es möglich ist, ohne da-
bei auf freiwillige Leistungen zu verzichten. 
Dies ist auch uns als Stadtrat ein wichtiges An-
liegen.
Im Zuge von Einsparmaßnahmen wurde die 
Mitgliedschaft im Tourismusverband sowie 
im Verband der Waldbesitzer beendet. Dies 

wurde vom Stadtrat beschlossen. Diese Entschei-
dung wurde jedoch auf Grundlage unvollstän-
diger, beziehungsweise fehlender Informatio-
nen getroffen.
Damit die Angelegenheit erneut beraten wer-
den kann, hat der Stadtrat nur die Möglichkeit, 
einen entsprechenden Antrag einzubringen. Ge-
nau das haben wir nun getan. Wir setzen uns da-
für ein, dass die Stadt weiterhin Mitglied im Tou-
rismusverband Oberlausitz bleibt und sich auch 
weiterhin im Waldbesitzerverband engagiert. 
Als größter kommunaler Waldbesitzer Sachsens 
sollte Löbau dort vertreten sein. Die hierfür an-
fallenden Jahresbeiträge von insgesamt rund 
10T Euro kann und sollte sich die Stadt leisten.

Am 6. Oktober 2026 wurden durch Kultusmi-
nister Conrad Clemens die „Vereinshelden“ 
ausgezeichnet. Für ihr herausragendes En-
gagement wurde Frau Koch, Leiterin der Ju-
gendfeuerwehr Löbau, geehrt. Auch von un-
serer Seite herzlichen Glückwunsch zu dieser 
verdienten Auszeichnung und vielen Dank für 
den großen Einsatz in der Nachwuchsarbeit 
der Feuerwehr Löbau.

 
Ihr Stadtrat und Fraktionsvorsitzender   

Tilo Mengel   
www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch: am 11.11.2026  ab 
19:00 Uhr im Ratskeller (Sole Mio)

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Löbau 
und seinen Ortsteilen,
wie wir Sie im Stadtjournal Oktober infor-
mierten, wurde unser Antrag zur Änderung 
der Elternbeitragssatzung in der Stadtrats-
sitzung am 01.10.26 zur Abstimmung ge-
stellt. Drei der anwesenden Stadträte 
stimmten für die Änderung der Elternbei-
tragssatzung und damit für die Beibehal-
tung der Elternbeiträge für Kindergarten 
und Hort wie im Jahr 2026. Aber 11 Stadträ-
te stimmten dagegen, 5 Stadträte enthiel-

ten sich der Stimme. Somit wurde unser Antrag 
abgelehnt und es steht fest, dass die Eltern für 
2027 eine Erhöhung der Elternbeiträge zu tra-
gen haben. Schade, die mit dem Antrag ver-
bundene Mindereinnahme der Stadt in Höhe 
von ca. 60.000 € machen die Stadt nicht rei-
cher. Für viele Eltern aber wäre in den ange-
spannten Zeiten ein gleichbleibender Eltern-
beitrag eine Erleichterung gewesen, was die 
Mehrheit der Stadträte leider nicht so gese-
hen hat. Insbesondere das emotionale „Ja“ von 
Stadtrat Pötschke CDU nach Verkündung der 
Ablehnung des Antrages durch den OB lässt 
tief blicken. 

Im Oktober beginnen auch die Diskussio-
nen zum neuen Doppelhaushalt 2027/2028. 
Es gibt viele Aufgaben, deren Umsetzung fi-
nanziell abgedeckt werden müssen. Auch 
Anträge der einzelnen Fraktionen werden 
in den Ausschüssen diskutiert. Spätestens 
im Dezember sollte Einigkeit zum Haushalt 
bestehen, damit das neue Jahr gut starten 
kann. 
Für Fragen und Anregungen erreichen Sie 
uns persönlich am ersten Donnerstag im 
Monat ab 17.00 Uhr im Büro der Linken in 
der Inneren Zittauer Straße 24, in Löbau.

Rita Heinrich und Mandy Lorenz

Fraktionen im Löbauer Stadtrat
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Wir suchen Ihre Erinnerungen zum Tanz 
in Löbau!
Gerade laufen im Museum die Pla-
nungen für unsere Weihnachts-
ausstellung, die am 3. Dezember 
starten wird. Aber vorausschau-
end blicken wir auch schon auf 
das nächste Jahr.
Ab Februar 2027 wird bei uns die 
Musik in und um Löbau Thema einer großen Ausstellung sein. Da-
bei spielen Instrumentenbau, Kirchenmusik aber auch Tanzmusik 
eine Rolle. Und hier sind Sie gefragt. Wo haben Sie früher in Löbau 
getanzt? Im Kulti, im Chicago oder vielleicht sogar im Café Rutsch? 
Erzählen Sie uns Ihre Geschichten dazu! Haben Sie vielleicht sogar 
Fotos von damals, Aufzeichnungen oder Erinnerungsstücke an ei-
nen Tanz-Ort und wären bereit, sie uns für die Dauer der Ausstel-
lung zu leihen? Dann melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen 
uns, wenn Sie mit uns zusammen die Tanzlokale in Löbau in der 
Ausstellung wieder etwas lebendig machen können.

Kontakt: stadtmuseum@loebau.de, Telefon: 03585/450361

Unsere Termine im November:

9. November: Gedenken an die Opfer der Novemberpogrome 1938
15. November: Ende der Sonderausstellung „KNIPS! Kleine Ge-
schichte der Fotografie in Löbau“
18. November: Buß- und Bettag, Museum von 13-17 Uhr geöffnet
21. November: 15.00-17.30 Uhr Tag der Hausmusik; 18.00 Uhr: Le-
sung mit Susanne und Anna Schädlich „Kabarett der Namenlosen“

Löbauer Stadtmuseum

Kellerführungen zum Weihnachtsmarkt
Zum Weihnachtsmarkt werden unter dem Motto: „Kerzenschein 
unter Altstadtpflaster“ und „Ratskeller Löbau – Erinnerungen 
an Gastlichkeit längst vergangener Zeiten“ wieder Kellerfüh-
rungen angeboten.

Termine:

Freitag, 11.12.2026
17:00 Uhr 
Altstadtkellerführung
17:00 Uhr 
Ratskeller – ehem. Kellergaststätte

Samstag, 12.12.2026
15:00/17:00 Uhr 
Altstadtkellerführung
17:00 Uhr 
Ratskeller – ehem. Kellergaststätte

Sonntag, 13.12.2026
15:00 Uhr 
Altstadtkellerführung

Eintrittskarten sind zum Preis von 8,00 € in der Tourist-Info  
erhältlich und gelten gleichzeitig für einen Eintritt im Stadt- 
museum Löbau.
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Kindereinrichtungen

 „In einem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus …“
So sangen die Kinder unserer Kindertagesstätte „Dreikäsehoch“ 
mit großer Begeisterung beim diesjährigen Erntedankfest in der 
Kittlitzer Kirche.
Mutig und voller Stolz präsentierten sie vor den zahlreichen Be-
suchern des Gottesdienstes ihre Lieder, Gedichte und ein Finger-
spiel über einen schweren Apfel, den nur alle Finger gemeinsam 
tragen konnten.

Schon in den Wochen zuvor 
hatten die Kinder fleißig ihr 
kleines Programm im Kin-
dergarten eingeübt. Zwei 
Tage vor dem Fest fand die 
Generalprobe in der Kirche 
statt. Dabei hatten sie Ge-
legenheit, die große Kir-
che genauer zu erkunden: 
die beeindruckende Orgel, 
die vielen Kirchenbänke, 
die großen Fenster und vie-
les mehr.
Im Anschluss an unseren 
Auftritt gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule das Pro-

gramm mit einer Geschichte weiter. Darin ging es um die Freude 

über die reichliche Ernte, aber auch um die Bedeutung von Son-
ne und Regen.
In der Pfarrscheune erwartete die Kinder anschließend ein ab-
wechslungsreiches Programm. Sie hörten eine Geschichte, sangen 
gemeinsam Lieder und konnten die tollen Bastel-, Mal- und Spiel-
stationen entdecken, bis die Eltern ihre Kinder abholten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern und Kindern, die sich 
am Sonntagmorgen auf den Weg in die Kittlitzer Kirche gemacht 
haben. Gemeinsam durften wir ein schönes und abwechslungs-
reiches Erntedankfest erleben, das uns daran erinnert, wie wert-
voll Gemeinschaft und Dankbarkeit sind.

Das Team der Kindertagesstätte Dreikäsehoch

Gemeinsam sind wir stark
Im letzten Monat gab es ein großes Highlight im Kinderhaus. Der 
geplante Spendenlauf fand statt und hat alle Erwartungen im po-
sitiven Sinn übertroffen. 
Nach einer gemeinsamen Erwärmung mit viel Musik und großem 
Spaß starteten die Kita- und Krippenkinder Ihre Runden. Die Grup-
pen liefen parallel an 3 verschiedenen Orten im Garten und ans 
Alter angepassten Rundengrößen. Kinder, die noch auf Ihre Start-
zeit gewartet haben, feuerten lautstark die Läufer an oder nutzten 
die Zeit zum Spielen. Auf die Plätze, fertig- los ertönte es mit Start-
klappen im 5 Minuten Takt. Das war die Zeit, die die Teams zum 
Runden sammeln hatten. Alle bewiesen Ausdauer, einen starken 
Willen und was das Wichtigste ist- hatten riesige Freude. Die Krip-
penkinder haben teilweise so viel Gefallen am Runden sammeln 
gefunden, dass sie gar nicht aufhören wollte zu laufen. Möglicher-
weise lag es am Start- und Zielbogen, der mit einem Glitzervor-
hang geschmückt war und somit bei jeder gesammelten Runde 
viel Spaß beim Durchrennen brachte. Im Laufe des Vormittags un-
terstützten uns die ersten Schüler des Geschwister-Scholl-Gymna-
siums Löbau. Sie wurden in das System eingewiesen und waren 
fleißig beim Runden zählen. Jeder Schüler bekam 2 Kinder zu-

gewiesen, deren Runden gezählt werden sollten. Aber nicht nur 
Zählen stand auf dem Programm. Sie wurden außerdem zum Ur-
kunden schreiben, Auf- und Abbauen der Pavillons und als Moti-
vationshilfen eingesetzt. Es war wunderbar zu sehen, wie die „Klei-
nen“ sich von den „Großen“ anspornen ließen und somit über sich 
hinausgewachsen sind. 
Die Hortkinder starteten gegen Mittag mit Ihren Läufen.  
15 Minuten Ausdauer brachte den ein oder anderen schon ziem-
lich ins Schwitzen. Doch alle Läufer waren voll motiviert für den 
guten Zweck zu rennen und ihr Bestes zu geben. Teilweise sind die 
Schüler des Gymnasiums neben ihren „Schützlingen“ her gelau-
fen um sie zu motivieren. Insgesamt war der Spendenlauf ein Er-
eignis, dass perfekt in unser Jahresthema („Ich bin ich und du bist 
du- gemeinsam lernen wir dazu“) gepasst hat. Die Gemeinsam-
keit spiegelte sich in allen Bereichen wider. Ob der gemeinsame 
Lauf mit den Schülern des Gymnasiums, gemeinsames Laufen als 
Team oder Gruppe oder gemeinsames Anfeuern- der Tag war ge-
prägt von Gemeinschaft und einem gemeinsamen Ziel. Und dann 
kamen ja Eltern, Großeltern, weitere Familienmitglieder oder sogar 
Arbeitgeber ins Spiel, die die gelaufenen Runden   belohnten. Wir 
sind einfach überwältigt von den Spenden und sagen ganz herz-
lich DANKE für die Unterstützung! Dabei geht es gar nicht darum, 
wer wieviel bezahlt hat, sondern um die Gemeinsamkeit ein Ziel 
zu erreichen. Im nächsten Artikel werden wir dann verkünden kön-
nen, wieviel Geld „erlaufen“ wurde und ob der Wunsch der Kinder 
(eine Freundschaftsbank im Garten) erfüllt werden konnte. 
Ein ganz herzliches Dankeschön senden wir auch nochmal an die 
Schüler der Klassen 11 und 12 am Gymnasium Löbau. Mit eurer 
Unterstützung konnten wir diesen wunderbaren Tag durchfüh-
ren und gemeinsame Erinnerungen schaffen. 
Nun freuen wir uns schon auf spannende Erlebnisse in den Herbst-
ferien und wünschen Allen eine erholsame Zeit!

Das Team vom Kinderhaus „Am Löbauer Berg“
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Kindereinrichtungen

Herbstliche Erlebnisse  
bei den Stadtzwergen
Der Herbst ist bei uns in der Kita Stadtzwerge eingezogen – und 
mit ihm viele bunte Erlebnisse, kleine Entdeckungen und jede 
Menge Herbstzauber!
Die Schnecken und Schmetterlinge durften in diesem Jahr das Ern-
tedankfest in der Nikolaikirche besuchen. Mit einem großen, prall 
gefüllten Erntekorb im Gepäck zogen die Kinder in die Kirche ein. 
Gemeinsam brachten sie die Gaben des Herbstes zum Altar und 
erfreuten die Besucher mit einem wunderschönen Herbstlied. Es 
war ein besonderer Moment, bei dem die Kinder erleben konn-
ten, wie schön es ist, gemeinsam Danke zu sagen für all das, was 
die Natur uns schenkt.

Ein ganz anderes, aber 
ebenso spannendes Erleb-
nis erwartete drei unse-
rer Gruppen bei der Firma 
PALFINGER. Bei einer tollen 
Werksführung durften die 
Kinder einmal hinter die Ku-
lissen schauen und entde-
cken, wie eine Hubarbeits-
bühne entsteht. Dabei gab 
es natürlich viel zu sehen 
und zu staunen! Ein ganz 
herzliches Dankeschön an 
Thomas Uhlig, der den Kin-
dern die Entstehung einer 
Hubarbeitsbühne so anschaulich und kindgerecht erklärt hat. So 
wurde Technik für unsere kleinen Stadtzwerge zu einem echten 

Erlebnis! Mit selbstgemalten Eindrücken der Werksführung be-
dankten sich die Kinder ein paar Tage später höchstpersönlich 
bei Herrn Uhlig.

Und auch draußen gibt 
es im Herbst jeden Tag 
etwas Neues zu ent-
decken. Wir sammeln 
den Herbst: bunte Blät-
ter, Kastanien, Eicheln, 
kleine Äste und vieles 
mehr wandern in unse-
re Körbchen und wer-
den anschließend zum 
Basteln, Spielen und Ge-
stalten verwendet. So 
wird aus einem Spazier-
gang schnell eine kleine 
Schatzsuche!

Auch unsere Krabbelzwerge treffen sich wieder: Am 25.11.2026 
von 9:00 bis 11:00 Uhr laden wir herzlich zu unserer Krabbel-
gruppe ein. Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher!
Nun verabschieden wir uns langsam von den bunten Herbsttagen. 
Wir genießen noch einmal das Rascheln der Blätter unter unseren 
Füßen, die letzten Sonnenstrahlen und die vielen kleinen Schät-
ze, die der Herbst für uns bereithält.
Macht es euch gemütlich, ihr lieben Herbsttage – wir freuen uns 
auf alles, was die kommende Winterzeit für unsere Stadtzwerge 
bereithält!

Das Team der Stadtzwerge

 Anzeigen

Lawalder Seniorenhäus‘l GmbH • Inh. Maik Richter
Oppacher Straße 34 •  02708 Lawalde • Tel.: 0 3585 41 65-0 

Mail: info@lawalder-seniorenhaeusel.de • Web: seniorenhaeusel.de

Vollstationäre Pflege auf  
4 Wohnbereichen in 42 Einzelzimmern

INH. FELIX JUHL
NEUMARKT 11, 02708 LÖBAU

TEL.: 03585 44 64 94 
MOBIL: 0173 37 90 416

WWW.DRUCKPOL.DE
MAIL@DRUCKPOL.DE
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Veranstaltungen November 2026 
bei LÖBAULEBT 

 
 

02. offene NähWERKSTATT 
15:30 – 17:30 Uhr | kostenfrei 
Kommt vorbei und probiert euch 
an der Nähmaschine aus oder 
setzt eigene Näharbeiten fort. 
Nähmaterial ist vorhanden und 
kann genutzt werden. 

20. KINO: „Ganzer halber Bruder“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr  
Warmherzige Komödie über zwei 
ungleiche Halbbrüder, die 
überraschend ein Haus erben und 
trotz aller Eigensinnigkeiten lernen 
müssen, zusammenzuleben. 

03. ElterNest-Café  
15:00 – 16:00 Uhr | kostenfrei 
Jeden ersten Dienstag im Monat 
findet das gemütliche Treffen von 
Eltern und Kindern statt. Kommt 
vorbei und tauscht euch aus. 

24. gemeinsam digital | Beratung zu 
digitalen Themen 
14:30– 17:30 Uhr | kostenfrei 
Jeden vierten Dienstag im Monat 
werdet ihr bei Fragen rund um 
Handy, Tablet und Co. beraten. 

05. Reisevortrag: „Nepal“  
19:00 Uhr | Eintritt gegen Spende 
Andreas Neugebauer erzählt von 
seiner Trekkingtour in der 
Annapurna-Region und der alten 
Königsstadt Bhaktapur. 

25. SENIORENKINO: „Ganzer halber 
Bruder“ 
14:30 Uhr | mit Kaffee & Kuchen  
Wir zeigen den Freitagsfilm vom 
20. (siehe oben) auch zum 
Seniorenkino. 

06. KINO: „Amrum“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr  
Bildgewaltiges Drama, das vom 
Zwölfjährigen Nanning erzählt, der 
im Frühjahr 1945 auf der rauen 
Nordseeinsel Amrum um das 
Überleben seiner Familie kämpft. 

26. Yoga in Concert 
17:00 Uhr - 18:30 Uhr  
Klaviermusik umspielt Bewegung 
& Atmung. 
35 Euro Eintritt (29€ für Im-
Moment-Yogis). Bitte eigene 
Matte mitbringen. Mit Anmeldung. 

13. KINO: „Father mother sister 
brother“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr  
In drei berührenden Geschichten 
erzählt das starbesetzte Drama 
von erwachsenen Kindern, die ihre 
Eltern besuchen und alten 
Familiengeheimnissen nachgehen. 

27. VHS-KINO: „Die Architekten“ 
20:00 Uhr | kostenfrei | mit 
Gespräch 
Der letzte große DEFA-Spielfilm 
rechnet radikal mit der späten 
DDR ab und zeigt den bitteren 
Kampf eines jungen Architekten 
gegen bürokratische Mauern. 

14. Kneipenquiz 
ab 19:30 | 3€ p. P. 
Geselliges Raten um den beliebten 
goldenen Wanderpokal. Keine 
Vorkenntnisse nötig. ;) 
Eine Anmeldung ist erwünscht, da 
der Platz begrenzt ist. 

28. Klapper-Kino: „Die 
Feuerzangenbowle“ 
17:30 Uhr | kostenfrei 
Wir laden zum ersten Klapperkino 
im LichtSpielHof auf der 
Bahnhofstr. 20 ein – mit warmen 
Getränken, Essen und 
Feuerschalen. 

 
Weitere Informationen und Anmeldung unter info@loebaulebt.de. 
LÖBAULEBT e.V. | Johannisstraße 2 | 02708 Löbau  

Fahrbibliothek des  
Landkreises Görlitz

Haltepunkt Zeit Nov.

Kittlitz 14:30–15:00 03.

Kleindehsa 15:15–15:45 03.

Lauba 16:00–16:45 03.

Die Haltestellen:	
Kittlitz		  Am Schloss bei KITA
Kleindehsa	 Wanderparkplatz
Lauba		  Bus-H Stadt Hamburg

Weitere Informationen unter www.cwbz.de
Telefon für Verlängerung:  0173 586 95 78 
(Fahrbibl.) oder 03583 / 51 89 24 (Biblio-
thek Zittau)Vorbestellungen und Leser-
wünsche: fahrbibliothek@ku-weit.de
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Glasmuseum Weißwasser

Bild: René E. Pech

Das Glasmuseum Weißwasser in der Villa Gelsdorf (1924/25) bewahrt 
ein bedeutendes Kapitel regionaler Industriegeschichte. Ende des 19. Jahr-
hunderts entwickelte sich Weißwasser vom Heidedorf zu einer bedeuten-
den Glasstadt mit elf Glashütten, die vom Flachglas über kunstvoll ver-
edelte Trinkgläser bis hin zu Glaskolben für die ersten Glühlampen ein 
breites Spektrum produzierten.

Heute begeistert das Museum Technik- und Geschichtsinteressierte 
genauso wie Liebhaber außergewöhnlicher Glaskunst. Neben histori-
schen Werkstätten sind zahlreiche gläserne Raritäten zu entdecken, dar-
unter das kostbare Diatretglas, das Jugendstilglas „Arsall“ sowie zeitlose 
Entwürfe der Glasgestalter Wilhelm Wagenfeld und Friedrich Bundtzen.

Das Fernwärmeprojekt Oct0pus macht in Löbau 
weitere sichtbare Fortschritte. Mit jedem abge-
schlossenen Bauabschnitt wächst das Netz für eine 
moderne und zukunftssichere Wärmeversorgung.

Auf der Ahornallee zwischen dem Netto-Markt 
und der Rumburger Straße sind die Arbeiten an der 
Trasse und die Asphaltarbeiten bereits abgeschlos-
sen. Auch in der Löbauer Lindenstraße wurde die 
Haupttrasse verlegt und ein Abzweig für einen 
Hausanschluss wurde errichtet.

Um die Einschränkungen für Anwohner und Ver-
kehr möglichst gering zu halten, werden zunächst 
die Netzleitungen im Straßenbereich verlegt. Die 
Hausanschlüsse werden anschließend bis zu den 
Gebäuden geführt.

Bereits vollständig abgeschlossen sind die Arbei-
ten in der Vorwerkstraße. Dort wurden sowohl die 
Trasse als auch die Hausanschlüsse fertiggestellt.

Aktuell konzentrieren sich die Arbeiten auf die 
Herwigsdorfer Straße. Nach den laufenden Kanal-
bauarbeiten erfolgt die Verlegung der Fernwärme-
leitungen mit drei Hausanschlüssen bis zum 
Kreisverkehr Beethovenstraße/Stadionweg. Zudem 
sind die Fundamente für die Brücke über das Lö-
bauer Wasser an der Herwigsdorfer Straße bereits 
errichtet. Die Montage der Brücke dauert noch bis 
Mitte Oktober an.

Mit diesen Fortschritten kommt Oct0pus seinem 
Ziel näher: dem Aufbau eines leistungsfähigen 
Fernwärmenetzes für die zukunftsfähige Wärme-
versorgung in Löbau. Gleichzeitig zeigen die aktu-
ellen Baufortschritte, wie konsequent die 
Stadtwerke Löbau in die Energieinfrastruktur der 
Zukunft investieren. Stück für Stück entsteht ein 
modernes Versorgungsnetz, das Versorgungssicher-
heit und Klimaschutz miteinander verbindet.

ENERGIE
MAGAZIN
Kundeninformationen der Stadtwerke Löbau GmbH

Bild: Oberländer Kommunikation / Andre Forner
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Bleiben Sie mit 
uns in Kontakt
Öffnungszeiten 
Kundenservice: 
Georgewitzer Straße 54

Montag und Freitag: 
08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr

Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin!

www.sw-l.de

Kontakt:
Stadtwerke Löbau GmbH
02708 Löbau, Georgewitzer Straße 54
Telefon:  03585 8667-700 
Telefax:  03585 8667-50
E-Mail:  info@sw-l.de

Impressum:
Herausgeber:  Stadtwerke Löbau GmbH, 02708 Löbau, Georgewitzer Straße 54
Verantwortlich:  Jana Otto und Ingo Jürs, Geschäftsführer der SW-L GmbH
Satz/Layout:  Oberländer Kommunikation, Talpenberger Straße 13, 01920 Elstra
Auflage:   10.000 Stück
Verteilung:  Oberlausitzer Kurier und digital
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Erleben Sie die 
Oberlausitz auch 

auf unserem 
Instagram-Kanal

Oberlausitz erleben 2026: Theater, Museen 
und Traditionen unserer ostsächsischen Heimat

Spätschicht: Am 6.11.2026 öffnet das 
HKW Ost für Besucher

Projekt Oct0pus: Fernwärmeausbau 
erreicht wichtige Meilensteine

Auch im Herbst hält die Oberlausitz zahlreiche kulturelle Schätze bereit. Tauchen Sie im Sorbischen Kulturzentrum Schleife
in die Welt sorbischer Bräuche und Traditionen ein, entdecken Sie das beeindruckende Große Zittauer Fastentuch aus dem 
15. Jahrhundert oder lassen Sie sich von seltenen Glas-Raritäten im Glasmuseum Weißwasser begeistern. Gehen Sie mit uns 
auf Entdeckungsreise und lernen Sie die einzigartige Vielfalt unserer Heimat immer wieder neu kennen und lieben.

© Daniel Reiche

Großes Zittauer FastentuchSorbisches Kulturzentrum Schleife

Das Sorbische Kulturzentrum Schleife lädt dazu ein, die Bräuche, 
Trachten und Traditionen des Kirchspiels Schleife kennenzulernen. Die 
Dauerausstellung präsentiert eine umfangreiche Trachtenpuppen-
sammlung, führt in die Schleifer sorbische Sagenwelt ein und veran-
schaulicht traditionelle Techniken der Ostereierverzierung.

Zu den Höhepunkten zählen der Sorbische Ostereiermarkt, die Ver-
anstaltungsreihe „Bräuche-Trachten-Traditionen“, der Herbstmarkt 
mit Apfelsortenschau sowie Konzerte, Theateraufführungen und Feri-
enprogramme. Gruppen werden auf Wunsch traditionell mit Brot und 
Salz begrüßt und erhalten spannende Einblicke in die sorbische 
Geschichte, Sprache, das Brauchtum und die Trachtenkultur.

Die Stadt am Fuße des Zittauer Gebirges beherbergt mit ihren beiden mit-
telalterlichen Fastentüchern einen einzigartigen sakralen Schatz. Er erinnert 
an die mittelalterliche Tradition, während der 40-tägigen Fastenzeit den Chor-
raum von Kirchen mit großen Tüchern zu verhängen. Da die meisten Fastentü-
cher im Laufe der Jahrhunderte verschlissen oder zerstört wurden, sind die 
beiden Zittauer Exemplare heute von besonderem kulturhistorischem Wert.

Das Große Zittauer Fastentuch von 1472 erzählt in 90 Bildern die biblische 
Geschichte von der Schöpfung bis zum Jüngsten Gericht. Es zählt zu den größ-
ten und ältesten erhaltenen Fastentüchern der Welt. Über 200 Jahre verhüllte 
die monumentale Bilderbibel während der Fastenzeit den Altarraum der Zit-
tauer Johanniskirche. Heute werden die Tücher in der eigens sanierten Kirche 
zum Heiligen Kreuz in der größten Museumsvitrine der Welt präsentiert, die 
im Guinness-Buch der Rekorde verzeichnet ist.

Bild: René Pech

Bild: Martina Arlt Nach der erfolgreichen Premiere im vergange-
nen Jahr beteiligen sich die Stadtwerke Löbau er-
neut an der „Spätschicht – Tag des offenen Unter-
nehmens“. Die Veranstaltungsreihe bietet interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit, 
regionale Unternehmen kennenzulernen und ei-
nen Blick hinter die Kulissen moderner Arbeits- und 
Produktionswelten zu werfen.

Während im vergangenen Jahr die Kläranlage 
Löbau-Nord in Bellwitz im Mittelpunkt der Spät-
schicht stand, öffnen die Stadtwerke diesmal die 
Türen des Heizkraftwerks Löbau Ost. Besucher er-
halten dabei spannende Einblicke in die Löbauer 
Wärmeversorgung und erfahren aus erster Hand, 
welche Modernisierungsmaßnahmen in den ver-
gangenen Jahren umgesetzt wurden, um eine zu-
verlässige und zukunftsfähige Versorgung sicher-
zustellen.

Unter dem Motto „Spätschicht 2026 – Tag des of-
fenen Unternehmens“ sind alle Interessierten am 
Freitag, den 6. November 2026 von 16 bis 20 Uhr 
herzlich in das Heizkraftwerk Löbau Ost an der Vor-
werkstraße eingeladen. Bei geführten Rundgän-
gen durch die Anlage werden die technischen Ab-

läufe der Wärme-
erzeugung an-
schaulich erläu-
tert und moder-
ne Technologien 
vorgestellt. Die 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtwerke stehen dabei ger-
ne für Fragen rund um die lokale Wärmeversor-
gung zur Verfügung.

Darüber hinaus erhalten Schülerinnen und 
Schüler, Berufseinsteiger sowie Fachkräfte Infor-
mationen zu Ausbildungs- und Karrieremöglich-
keiten bei den Stadtwerken Löbau. Der Besuch 
der Veranstaltung ist kostenfrei.

Da direkt am Heizkraftwerk keine Besucher-
parkplätze zur Verfügung stehen, werden Gäste 
gebeten, die Parkmöglichkeiten im angrenzen-
den Wohngebiet oder auf dem Gelände der ehe-
maligen Kaufhalle Löbau Ost zu nutzen.

Die Stadtwerke Löbau freuen sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher sowie auf inter-
essante Gespräche und einen offenen Austausch 
rund um die Energieversorgung der Zukunft.

Bild: Stadtwerke Löbau
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Zu den Oberlausitzer Karrieretagen am 26. und 27. September verwandel-
te sich der Messepark Löbau erneut in einen zentralen Treffpunkt für Berufs-
orientierung, Ausbildung und Karriere. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler, 
Berufseinsteiger, Jobsuchende sowie Rückkehrer nutzten die Gelegenheit, 
sich über Perspektiven in der Region zu informieren und mit potenziellen 
Arbeitgebern ins Gespräch zu kommen.

Auch die Stadtwerke Löbau waren wieder mit einem eigenen Stand ver-
treten. Gemeinsam gaben Ausbilder und Auszubildende Einblicke in die viel-
fältigen kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufe bei den 
„Oberlausitzern mit Energie“. Das Interesse der Besucherinnen und Besu-
cher war groß und zahlreiche Gespräche zeigten, wie wichtig der persönli-
che Austausch für die Berufsorientierung ist.

Für zusätzliche Aufmerksamkeit sorgte das beliebte Glücksrad mit klei-
nen Gewinnen. Es lockte viele junge Messegäste an den Stand und bot die 
ideale Gelegenheit, erste Kontakte zu knüpfen und Fragen rund um Ausbil-
dung und berufliche Perspektiven bei den Stadtwerken zu beantworten.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern für 
das Interesse und die vielen spannenden Gespräche. Vielleicht sehen wir ei-
nige der Fachkräfte von morgen schon bald wieder, als Praktikanten, Auszu-
bildende oder neue Kolleginnen und Kollegen.

Von links oben nach 
rechts unten:

1) Verlegung von 300 m 
Freispiegelleitung und 
430 m Druckleitung in 
offener Bauweise.

2) Verlegung von ca. 
1000 m Druckleitung 
im Spülbohrverfahren.

3) Neu errichtete 
Trafostation im 
Gewerbegebiet West II.

4) Neu verlegte 
Stromkabel entlang der 
Zufahrt zum 
Gewerbegebiet.

Alexander wird bei den 
Stadtwerken Löbau zum 
Umwelttechnologen für 
Wasserversorgung ausgebildet.

Madoc hat bei uns eine 
Ausbildung zum 

Industriekaufmann begonnen.

Mit dem neuen Gewerbe- und Industriegebiet 
Löbau West II entstehen wichtige Voraussetzun-
gen für die wirtschaftliche Entwicklung der Regi-
on. Damit sich Unternehmen künftig optimal an-
siedeln und entwickeln können, werden bereits 
heute die erforderlichen Ver- und Entsorgungs-
netze geschaffen. Im Mittelpunkt stehen dabei 
eine leistungsfähige Abwasserentsorgung sowie 
eine zuverlässige Strom- und Wasserversorgung.

Leistungsfähige Abwasseranbindung 
nach Georgewitz

Für die Erschließung des neuen Gewerbe- und 
Industriestandortes war es notwendig, die beste-
hende Abwasserinfrastruktur gezielt zu erweitern. 
Deshalb planten und errichteten die Stadtwerke 
Löbau im Auftrag des Abwasserzweckverbandes 
Löbau-Nord einen neuen Schmutzwasser-Verbin-
dungssammler nach Georgewitz.

Die neue Trasse sorgt dafür, dass künftig anfal-
lendes Schmutzwasser aus West II sicher und zu-
verlässig abgeleitet werden kann. Gleichzeitig 
werden dadurch Überlastungen des bestehenden 
Kanalnetzes vermieden. Die Maßnahme leistet da-
mit einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Entwicklung des Standortes.

Unterstützt wird das Vorhaben durch Förder-
mittel des Freistaates Sachsen aus dem Programm 

GRW Infra zur Verbesserung der regionalen Infra-
struktur. Die Bauarbeiten haben im Oktober 2025 
begonnen und sollen bis Oktober 2026 abge-
schlossen werden. Für eine effiziente Umsetzung 
wurde das Gesamtprojekt in drei Bauabschnitte 
gegliedert.

Bereits im ersten Bauabschnitt kamen moderne 
Bauverfahren zum Einsatz. So verlegt die Stadt- 
und Landbau Bautzen GmbH rund 1.000 Meter 

Druckleitung im Spülbohrverfahren. Diese grabenlose Technik ermöglicht 
eine besonders schonende Bauweise und reduziert Eingriffe in die Umge-
bung auf ein Minimum.

Sichere Energieversorgung von Beginn an
Parallel zur Abwassererschließung wird auch die elektrische Infrastruktur 

für das neue Gewerbegebiet aufgebaut. Schließlich benötigen moderne Un-
ternehmen eine leistungsfähige und ausfallsichere Stromversorgung als 
Grundlage für ihre tägliche Arbeit.

Im Gebiet West II wurden bereits rund 3.400 Meter Mittelspannungskabel 
verlegt. Für diese Maßnahme investieren die Stadtwerke rund 350.000 Euro 
in die Energieinfrastruktur des neuen Standortes.

Die Versorgung wird dabei flexibel auf die künftigen Anforderungen abge-
stimmt. Weitere Umspannstationen können je nach Bedarf errichtet werden, 
wenn sich Unternehmen ansiedeln oder mehr Leistung benötigt wird.

Eine erste Umspannstation ist bereits erfolgreich in Betrieb. Sie versorgt 
derzeit die neue Straßenmeisterei sowie ein Abwasserpumpwerk mit elektri-
scher Energie.

Mit den Investitionen in die Wasser-, Abwasser- und Strominfrastruktur 
entsteht in Löbau West II ein leistungsfähiger Wirtschaftsstandort. Die um-
fangreichen Erschließungsmaßnahmen schaffen bereits heute die Voraus-
setzungen für künftige Ansiedlungen.

Zum Schulstart 2026 haben die Stadtwerke Löbau ihre Aktion aus dem Vor-
jahr fortgesetzt und alle Löbauer Schulanfänger mit leuchtenden Warnwesten 
ausgestattet. Insgesamt wurden 145 Westen an die Grundschulen in Kittlitz, 
Kleindehsa, die Evangelisch-diakonische Grundschule in Löbau und die Grund-
schule Am Löbauer Berg verteilt. Mit der Aktion möchten die Stadtwerke dazu 
beitragen, die Sichtbarkeit der ABC-Schützen im Straßenverkehr zu erhöhen 
und so für mehr Sicherheit auf dem Schulweg zu sorgen.

Für strahlende Gesichter sorgte dabei ein besonderer Gast: Maskottchen 
Energetikus besuchte die Erstklässler der Grundschule Am Löbauer Berg per-
sönlich und überreichte die Warnwesten direkt vor Ort.

Die Stadtwerke Löbau wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulan-
fängern einen erfolgreichen Start ins Schulleben, viel Freude beim Lernen und 
eine spannende erste Schulzeit.

Wir waren dabei: 
Oberlausitzer Karrieretage 

Gewerbegebiet West II: Starke Infrastruktur für neue 
Wirtschaftsperspektiven in der Oberlausitz

Sicherer Start in die Schule:
Mit Warnwesten der SW-L

Wir stellen vor: Die neuen 
Azubis der Stadtwerke

Bild 1: Stadtwerke Löbau

Bild 3: Stadtwerke Löbau

Bild 4: Stadtwerke Löbau

Bild: Stadtwerke Löbau

Gemeinsam mit den 
Städtischen Museen Zittau
verlosen wir im November
2 Kombi-Tickets für das 
Museum Kirche zum 
Heiligen Kreuz und das 
Kulturhistorische Museum 
Franziskanerkloster.

Wir verlosen im Oktober
einen Gutschein zum 

Ostereierverzieren nach 
sorbischer Art inklusive 

freiem Eintri� in das 
Sorbische Kulturzentrum 

Schleife.
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das Interesse und die vielen spannenden Gespräche. Vielleicht sehen wir ei-
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Glasmuseum Weißwasser

Bild: René E. Pech

Das Glasmuseum Weißwasser in der Villa Gelsdorf (1924/25) bewahrt 
ein bedeutendes Kapitel regionaler Industriegeschichte. Ende des 19. Jahr-
hunderts entwickelte sich Weißwasser vom Heidedorf zu einer bedeuten-
den Glasstadt mit elf Glashütten, die vom Flachglas über kunstvoll ver-
edelte Trinkgläser bis hin zu Glaskolben für die ersten Glühlampen ein 
breites Spektrum produzierten.

Heute begeistert das Museum Technik- und Geschichtsinteressierte 
genauso wie Liebhaber außergewöhnlicher Glaskunst. Neben histori-
schen Werkstätten sind zahlreiche gläserne Raritäten zu entdecken, dar-
unter das kostbare Diatretglas, das Jugendstilglas „Arsall“ sowie zeitlose 
Entwürfe der Glasgestalter Wilhelm Wagenfeld und Friedrich Bundtzen.

Das Fernwärmeprojekt Oct0pus macht in Löbau 
weitere sichtbare Fortschritte. Mit jedem abge-
schlossenen Bauabschnitt wächst das Netz für eine 
moderne und zukunftssichere Wärmeversorgung.

Auf der Ahornallee zwischen dem Netto-Markt 
und der Rumburger Straße sind die Arbeiten an der 
Trasse und die Asphaltarbeiten bereits abgeschlos-
sen. Auch in der Löbauer Lindenstraße wurde die 
Haupttrasse verlegt und ein Abzweig für einen 
Hausanschluss wurde errichtet.

Um die Einschränkungen für Anwohner und Ver-
kehr möglichst gering zu halten, werden zunächst 
die Netzleitungen im Straßenbereich verlegt. Die 
Hausanschlüsse werden anschließend bis zu den 
Gebäuden geführt.

Bereits vollständig abgeschlossen sind die Arbei-
ten in der Vorwerkstraße. Dort wurden sowohl die 
Trasse als auch die Hausanschlüsse fertiggestellt.

Aktuell konzentrieren sich die Arbeiten auf die 
Herwigsdorfer Straße. Nach den laufenden Kanal-
bauarbeiten erfolgt die Verlegung der Fernwärme-
leitungen mit drei Hausanschlüssen bis zum 
Kreisverkehr Beethovenstraße/Stadionweg. Zudem 
sind die Fundamente für die Brücke über das Lö-
bauer Wasser an der Herwigsdorfer Straße bereits 
errichtet. Die Montage der Brücke dauert noch bis 
Mitte Oktober an.

Mit diesen Fortschritten kommt Oct0pus seinem 
Ziel näher: dem Aufbau eines leistungsfähigen 
Fernwärmenetzes für die zukunftsfähige Wärme-
versorgung in Löbau. Gleichzeitig zeigen die aktu-
ellen Baufortschritte, wie konsequent die 
Stadtwerke Löbau in die Energieinfrastruktur der 
Zukunft investieren. Stück für Stück entsteht ein 
modernes Versorgungsnetz, das Versorgungssicher-
heit und Klimaschutz miteinander verbindet.

ENERGIE
MAGAZIN
Kundeninformationen der Stadtwerke Löbau GmbH

Bild: Oberländer Kommunikation / Andre Forner
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Bleiben Sie mit 
uns in Kontakt
Öffnungszeiten 
Kundenservice: 
Georgewitzer Straße 54

Montag und Freitag: 
08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr

Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin!

www.sw-l.de

Kontakt:
Stadtwerke Löbau GmbH
02708 Löbau, Georgewitzer Straße 54
Telefon:  03585 8667-700 
Telefax:  03585 8667-50
E-Mail:  info@sw-l.de
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Erleben Sie die 
Oberlausitz auch 

auf unserem 
Instagram-Kanal

Oberlausitz erleben 2026: Theater, Museen 
und Traditionen unserer ostsächsischen Heimat

Spätschicht: Am 6.11.2026 öffnet das 
HKW Ost für Besucher

Projekt Oct0pus: Fernwärmeausbau 
erreicht wichtige Meilensteine

Auch im Herbst hält die Oberlausitz zahlreiche kulturelle Schätze bereit. Tauchen Sie im Sorbischen Kulturzentrum Schleife
in die Welt sorbischer Bräuche und Traditionen ein, entdecken Sie das beeindruckende Große Zittauer Fastentuch aus dem 
15. Jahrhundert oder lassen Sie sich von seltenen Glas-Raritäten im Glasmuseum Weißwasser begeistern. Gehen Sie mit uns 
auf Entdeckungsreise und lernen Sie die einzigartige Vielfalt unserer Heimat immer wieder neu kennen und lieben.

© Daniel Reiche

Großes Zittauer FastentuchSorbisches Kulturzentrum Schleife

Das Sorbische Kulturzentrum Schleife lädt dazu ein, die Bräuche, 
Trachten und Traditionen des Kirchspiels Schleife kennenzulernen. Die 
Dauerausstellung präsentiert eine umfangreiche Trachtenpuppen-
sammlung, führt in die Schleifer sorbische Sagenwelt ein und veran-
schaulicht traditionelle Techniken der Ostereierverzierung.

Zu den Höhepunkten zählen der Sorbische Ostereiermarkt, die Ver-
anstaltungsreihe „Bräuche-Trachten-Traditionen“, der Herbstmarkt 
mit Apfelsortenschau sowie Konzerte, Theateraufführungen und Feri-
enprogramme. Gruppen werden auf Wunsch traditionell mit Brot und 
Salz begrüßt und erhalten spannende Einblicke in die sorbische 
Geschichte, Sprache, das Brauchtum und die Trachtenkultur.

Die Stadt am Fuße des Zittauer Gebirges beherbergt mit ihren beiden mit-
telalterlichen Fastentüchern einen einzigartigen sakralen Schatz. Er erinnert 
an die mittelalterliche Tradition, während der 40-tägigen Fastenzeit den Chor-
raum von Kirchen mit großen Tüchern zu verhängen. Da die meisten Fastentü-
cher im Laufe der Jahrhunderte verschlissen oder zerstört wurden, sind die 
beiden Zittauer Exemplare heute von besonderem kulturhistorischem Wert.

Das Große Zittauer Fastentuch von 1472 erzählt in 90 Bildern die biblische 
Geschichte von der Schöpfung bis zum Jüngsten Gericht. Es zählt zu den größ-
ten und ältesten erhaltenen Fastentüchern der Welt. Über 200 Jahre verhüllte 
die monumentale Bilderbibel während der Fastenzeit den Altarraum der Zit-
tauer Johanniskirche. Heute werden die Tücher in der eigens sanierten Kirche 
zum Heiligen Kreuz in der größten Museumsvitrine der Welt präsentiert, die 
im Guinness-Buch der Rekorde verzeichnet ist.

Bild: René Pech

Bild: Martina Arlt Nach der erfolgreichen Premiere im vergange-
nen Jahr beteiligen sich die Stadtwerke Löbau er-
neut an der „Spätschicht – Tag des offenen Unter-
nehmens“. Die Veranstaltungsreihe bietet interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit, 
regionale Unternehmen kennenzulernen und ei-
nen Blick hinter die Kulissen moderner Arbeits- und 
Produktionswelten zu werfen.

Während im vergangenen Jahr die Kläranlage 
Löbau-Nord in Bellwitz im Mittelpunkt der Spät-
schicht stand, öffnen die Stadtwerke diesmal die 
Türen des Heizkraftwerks Löbau Ost. Besucher er-
halten dabei spannende Einblicke in die Löbauer 
Wärmeversorgung und erfahren aus erster Hand, 
welche Modernisierungsmaßnahmen in den ver-
gangenen Jahren umgesetzt wurden, um eine zu-
verlässige und zukunftsfähige Versorgung sicher-
zustellen.

Unter dem Motto „Spätschicht 2026 – Tag des of-
fenen Unternehmens“ sind alle Interessierten am 
Freitag, den 6. November 2026 von 16 bis 20 Uhr 
herzlich in das Heizkraftwerk Löbau Ost an der Vor-
werkstraße eingeladen. Bei geführten Rundgän-
gen durch die Anlage werden die technischen Ab-

läufe der Wärme-
erzeugung an-
schaulich erläu-
tert und moder-
ne Technologien 
vorgestellt. Die 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtwerke stehen dabei ger-
ne für Fragen rund um die lokale Wärmeversor-
gung zur Verfügung.

Darüber hinaus erhalten Schülerinnen und 
Schüler, Berufseinsteiger sowie Fachkräfte Infor-
mationen zu Ausbildungs- und Karrieremöglich-
keiten bei den Stadtwerken Löbau. Der Besuch 
der Veranstaltung ist kostenfrei.

Da direkt am Heizkraftwerk keine Besucher-
parkplätze zur Verfügung stehen, werden Gäste 
gebeten, die Parkmöglichkeiten im angrenzen-
den Wohngebiet oder auf dem Gelände der ehe-
maligen Kaufhalle Löbau Ost zu nutzen.

Die Stadtwerke Löbau freuen sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher sowie auf inter-
essante Gespräche und einen offenen Austausch 
rund um die Energieversorgung der Zukunft.

Bild: Stadtwerke Löbau

Bild 2: Stadtwerke Löbau

ENERGIE
MAGAZIN

AUSGABE 4 – OKTOBER 2026KUNDENINFORMATIONEN DER SW-L

GEWINNSPIELE
Ö`e

Zu den Oberlausitzer Karrieretagen am 26. und 27. September verwandel-
te sich der Messepark Löbau erneut in einen zentralen Treffpunkt für Berufs-
orientierung, Ausbildung und Karriere. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler, 
Berufseinsteiger, Jobsuchende sowie Rückkehrer nutzten die Gelegenheit, 
sich über Perspektiven in der Region zu informieren und mit potenziellen 
Arbeitgebern ins Gespräch zu kommen.

Auch die Stadtwerke Löbau waren wieder mit einem eigenen Stand ver-
treten. Gemeinsam gaben Ausbilder und Auszubildende Einblicke in die viel-
fältigen kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufe bei den 
„Oberlausitzern mit Energie“. Das Interesse der Besucherinnen und Besu-
cher war groß und zahlreiche Gespräche zeigten, wie wichtig der persönli-
che Austausch für die Berufsorientierung ist.

Für zusätzliche Aufmerksamkeit sorgte das beliebte Glücksrad mit klei-
nen Gewinnen. Es lockte viele junge Messegäste an den Stand und bot die 
ideale Gelegenheit, erste Kontakte zu knüpfen und Fragen rund um Ausbil-
dung und berufliche Perspektiven bei den Stadtwerken zu beantworten.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern für 
das Interesse und die vielen spannenden Gespräche. Vielleicht sehen wir ei-
nige der Fachkräfte von morgen schon bald wieder, als Praktikanten, Auszu-
bildende oder neue Kolleginnen und Kollegen.

Von links oben nach 
rechts unten:

1) Verlegung von 300 m 
Freispiegelleitung und 
430 m Druckleitung in 
offener Bauweise.

2) Verlegung von ca. 
1000 m Druckleitung 
im Spülbohrverfahren.

3) Neu errichtete 
Trafostation im 
Gewerbegebiet West II.

4) Neu verlegte 
Stromkabel entlang der 
Zufahrt zum 
Gewerbegebiet.

Alexander wird bei den 
Stadtwerken Löbau zum 
Umwelttechnologen für 
Wasserversorgung ausgebildet.

Madoc hat bei uns eine 
Ausbildung zum 

Industriekaufmann begonnen.

Mit dem neuen Gewerbe- und Industriegebiet 
Löbau West II entstehen wichtige Voraussetzun-
gen für die wirtschaftliche Entwicklung der Regi-
on. Damit sich Unternehmen künftig optimal an-
siedeln und entwickeln können, werden bereits 
heute die erforderlichen Ver- und Entsorgungs-
netze geschaffen. Im Mittelpunkt stehen dabei 
eine leistungsfähige Abwasserentsorgung sowie 
eine zuverlässige Strom- und Wasserversorgung.

Leistungsfähige Abwasseranbindung 
nach Georgewitz

Für die Erschließung des neuen Gewerbe- und 
Industriestandortes war es notwendig, die beste-
hende Abwasserinfrastruktur gezielt zu erweitern. 
Deshalb planten und errichteten die Stadtwerke 
Löbau im Auftrag des Abwasserzweckverbandes 
Löbau-Nord einen neuen Schmutzwasser-Verbin-
dungssammler nach Georgewitz.

Die neue Trasse sorgt dafür, dass künftig anfal-
lendes Schmutzwasser aus West II sicher und zu-
verlässig abgeleitet werden kann. Gleichzeitig 
werden dadurch Überlastungen des bestehenden 
Kanalnetzes vermieden. Die Maßnahme leistet da-
mit einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Entwicklung des Standortes.

Unterstützt wird das Vorhaben durch Förder-
mittel des Freistaates Sachsen aus dem Programm 

GRW Infra zur Verbesserung der regionalen Infra-
struktur. Die Bauarbeiten haben im Oktober 2025 
begonnen und sollen bis Oktober 2026 abge-
schlossen werden. Für eine effiziente Umsetzung 
wurde das Gesamtprojekt in drei Bauabschnitte 
gegliedert.

Bereits im ersten Bauabschnitt kamen moderne 
Bauverfahren zum Einsatz. So verlegt die Stadt- 
und Landbau Bautzen GmbH rund 1.000 Meter 

Druckleitung im Spülbohrverfahren. Diese grabenlose Technik ermöglicht 
eine besonders schonende Bauweise und reduziert Eingriffe in die Umge-
bung auf ein Minimum.

Sichere Energieversorgung von Beginn an
Parallel zur Abwassererschließung wird auch die elektrische Infrastruktur 

für das neue Gewerbegebiet aufgebaut. Schließlich benötigen moderne Un-
ternehmen eine leistungsfähige und ausfallsichere Stromversorgung als 
Grundlage für ihre tägliche Arbeit.

Im Gebiet West II wurden bereits rund 3.400 Meter Mittelspannungskabel 
verlegt. Für diese Maßnahme investieren die Stadtwerke rund 350.000 Euro 
in die Energieinfrastruktur des neuen Standortes.

Die Versorgung wird dabei flexibel auf die künftigen Anforderungen abge-
stimmt. Weitere Umspannstationen können je nach Bedarf errichtet werden, 
wenn sich Unternehmen ansiedeln oder mehr Leistung benötigt wird.

Eine erste Umspannstation ist bereits erfolgreich in Betrieb. Sie versorgt 
derzeit die neue Straßenmeisterei sowie ein Abwasserpumpwerk mit elektri-
scher Energie.

Mit den Investitionen in die Wasser-, Abwasser- und Strominfrastruktur 
entsteht in Löbau West II ein leistungsfähiger Wirtschaftsstandort. Die um-
fangreichen Erschließungsmaßnahmen schaffen bereits heute die Voraus-
setzungen für künftige Ansiedlungen.

Zum Schulstart 2026 haben die Stadtwerke Löbau ihre Aktion aus dem Vor-
jahr fortgesetzt und alle Löbauer Schulanfänger mit leuchtenden Warnwesten 
ausgestattet. Insgesamt wurden 145 Westen an die Grundschulen in Kittlitz, 
Kleindehsa, die Evangelisch-diakonische Grundschule in Löbau und die Grund-
schule Am Löbauer Berg verteilt. Mit der Aktion möchten die Stadtwerke dazu 
beitragen, die Sichtbarkeit der ABC-Schützen im Straßenverkehr zu erhöhen 
und so für mehr Sicherheit auf dem Schulweg zu sorgen.

Für strahlende Gesichter sorgte dabei ein besonderer Gast: Maskottchen 
Energetikus besuchte die Erstklässler der Grundschule Am Löbauer Berg per-
sönlich und überreichte die Warnwesten direkt vor Ort.

Die Stadtwerke Löbau wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulan-
fängern einen erfolgreichen Start ins Schulleben, viel Freude beim Lernen und 
eine spannende erste Schulzeit.

Wir waren dabei: 
Oberlausitzer Karrieretage 

Gewerbegebiet West II: Starke Infrastruktur für neue 
Wirtschaftsperspektiven in der Oberlausitz

Sicherer Start in die Schule:
Mit Warnwesten der SW-L

Wir stellen vor: Die neuen 
Azubis der Stadtwerke

Bild 1: Stadtwerke Löbau

Bild 3: Stadtwerke Löbau

Bild 4: Stadtwerke Löbau

Bild: Stadtwerke Löbau

Gemeinsam mit den 
Städtischen Museen Zittau
verlosen wir im November
2 Kombi-Tickets für das 
Museum Kirche zum 
Heiligen Kreuz und das 
Kulturhistorische Museum 
Franziskanerkloster.

Wir verlosen im Oktober
einen Gutschein zum 

Ostereierverzieren nach 
sorbischer Art inklusive 

freiem Eintri� in das 
Sorbische Kulturzentrum 

Schleife.

Maŧn Óe b· �`ş �bI-���H˝ุ 
�t �d ştŷţş Óe İe Dö� Oǿ์�˜z 
ĩs ·�m ¢z ��n Bฬţ�n้l.

Bild: Stadtwerke Löbau

Bild: Stadtwerke Löbau

Bild: Fiver, der Hellseher
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Wichtelei
Glühwein, Punsch, Kartoffelsuppe

und Crepes

16 Uhr Adventsklänge 

Handarbeitsstand mit Geschenk-Ideen
Bahnhofstraße 20

Weihnachtsbastelei

im                       

13  -18Sonntag 00

29.11.2026
00

 vom Chor

_ _

2026

Advent�-
kalender
Löbauer1.

limitierte 
Auflage

Euro/Stück

7,50

Erhältlich in der Pressewelt und 
der Tourist-Information Löbau.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft der Löbauer Händler und Gewerbetreibenden e.V. www.wirsindloebau.de

Jedes Türchen überrascht
mit einer Aktion der 
Löbauer Händler und 
Geschäfte.

dieSTEG

Aktuelles aus der Löbauer Stadtbibliothek

Liebe Leserinnen und Leser,
am Donnerstag, den 12. November 19 Uhr 
liest der Leipziger Autor Frank Kreisler aus 
seinem Buch „Die schwarzen Schmetter-
linge und 11 weitere finstere Stories“. Ein-
trittskarten erhalten Sie im Vorverkauf für 
6 € an unserer Ausleihtheke, an der Abend-
kasse für 8 €.
Am Sonnabend, den 21. November beteili-
gen wir uns von 15 bis 18 Uhr am „Tag der 
Hausmusik“. Schüler der Kreismusikschu-
le werden musizieren und der Jonsdorfer 
Autor Henry Förster wird die Besucher mit 
kurzweiligen Geschichten unterhalten.

Weitere Termine im November:

Mittwoch, 4. November  | 14.30 Uhr 
Literaturfreunde Löbau

Wenn es mit der Vermehrung Ihres Saatgu-
tes geklappt hat, vergessen Sie bitte nicht, 
eine kleine Menge Saatgut korrekt beschrif-
tet an die Bibliothek zurückzugeben.
Bitte übernehmen Sie alle Informationen 
von der ausgeliehenen Saatguttüte. So 
können wir Ihnen im nächsten Frühjahr 
wieder eine gut sortierte Saatgutbiblio-
thek anbieten.

Wir sind für Sie da:
Montag		  12 – 18 Uhr
Dienstag		 10 – 18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 12 – 18 Uhr
Freitag		  10 – 18 Uhr
Sonnabend	 9 – 12 Uhr

Sie können uns per eMail an info@biblio-
thek-loebau.de oder telefonisch erreichen.
Bitte beachten Sie unsere Telefonnummer: 
03585 4177300.
Ebenso können Sie uns auf Facebook: 
https://www.facebook.com/SBLoebau 
und Instagram: https://www.instagram.
com/bibliothekloebau/
folgen. 

Ihr Team der Stadtbibliothek Löbau
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 Anzeigen

Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte  bis 12.11.2026  per E-Mail  an presse@loebau.de

„In der dunkelsten Zeit des Jahres leuchten 

die Herzen am hellsten.“ 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  WWiicchhtteellttaagg    
iinn  ddeerr  GGrruunnddsscchhuullee  KKlleeiinnddeehhssaa..  

  MMiittttwwoocchh,,  2255..1111..22002266  

  vvoonn  1166::0000  UUhhrr––1188::0000  UUhhrr  

Wir freuen uns Ihnen das 

Weihnachtsmusical 
„„  DDeerr  WWeeiihhnnaacchhttssmmaannnn  mmaacchhtt  UUrrllaauubb““  

zu präsentieren. 

Außerdem möchten wir Sie gern zu unserem kleinen Weihnachtsmarkt 
in den Klassenzimmern einladen.  

Unser Café ist während dieser Zeit ebenfalls für Sie geöffnet. 
Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre Kaffee, Kuchen und 

weitere Leckereien.

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff   SSiiee!!  

Adventsmarkt
im Schulzentrum Löbau

Rosenstraße 8a

Donnerstag
26. November

13 bis 16 Uhr

Verkauf, Spiel und Spaß
Speisen und Getränke

©
 p

ix
ab

ay
.c

om

 Anzeigen
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EEiinnee  mmuussiikkaalliisscchhee    
EEnnttddeecckkuunnggssrreeiissee  dduurrcchh  LLööbbaauu!!    

1155::0000  
bbiiss  

1188::0000   

Weitere Informationen 
finden Sie hier       

Konzerte am Tag der Hausmusik 
am 21. November in Löbau

Jedes Jahr Ende November findet der bundesweite Tag der Haus-
musik statt. Am Vorabend, dem 21. November laden musizierende 
Familien, Musikschüler und musikbegeisterte Ensembles ihr Pub-
likum an verschiedenen Orten im Standgebiet Löbau zu sich ein.
Im Halbstundentakt wandert das Publikum von Ort zu Ort, die Mu-
siker bleiben und spielen immer wieder neu für das wandelnde 
Publikum. Die kleinen Konzerte dauern ca. 15 bis 20 min.
Beginn ist 15 Uhr - Ende ca. 18 Uhr.

Geplante Stationen in Löbau sind:

• �Kreismusikschule Dreiländereck, Aula 
Dachkammergang und Vocalensemble

• �Stadtmuseum Löbau 
Ensemble Rosenbach mit historischen Instrumenten

• �LöbauLebt 
Saxophones In Concert

• �Klavierbau August Förster 
Junge Pianisten der Kreismusikschule

• �Archidiakonat 
Lieder zum Zuhören und Mitsingen 

• �Stadthaus 
Irish Folk mit „Green Hills of Binnewitz“

• �Stadtbibliothek 
Autorenlesung Henry Förster  
und Flötenensemble Kreismusikschule

• �Proberaum Löbauer Bergmusikanten 
Offene Probe

Ziel ist es vor allem, dem gemeinsamen Musizieren im familiären 
und nachbarschaftlichen Umfeld Raum zu geben und Menschen 
zu motivieren, selbst zu musizieren. Seien Sie herzlich willkom-
men und begeben Sie sich auf musikalische Entdeckungsreise 
in Löbau. 

Der Eintritt ist frei!

 Anzeigen

  0162 71 50 274
Haushaltsauflösung 

Beräumung jeglicher Art

Laden: Montag u. Donnerstag:
09.00-16.00 Uhr u. n. Vereinbarung

Am Löbauer Wasser 2 
02708 Georgewitz
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Erfolgreiche Spitzahorn-Ernte  
am Löbauer Berg
Zapfenpflücker des Staatsbetriebes Sachsenforst haben am Lö-
bauer Berg insgesamt 108 kg hochwertiges Saatgut von anerkann-
ten Spitzahorn-Beständen geerntet. Die große Ausbeute deckt 
den Bedarf dieser Baumart für den sächsischen Staatswald für die 
nächsten zwei Jahre.
Nach dem Ankauf bei der Stadt Löbau und der anschließenden 
Reinigung des Saatguts ziehen Forstbaumschulen daraus junge 
Bäume für die Wälder von morgen heran. Da für die Waldbewirt-
schaftung strenger Qualitätsnachweis gilt, stammt das Saatgut aus-
schließlich aus offiziell geprüften und zugelassenen Beständen.

Löbauer Stadtforst
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In der Zeit vom 14.09.2026 bis 02.10.2026  
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

3 Schlüssel mit 2 Anhängern
gefunden am:	 14.09.2026
Fundort:		 Rosengarten

Autoschlüssel
gefunden am:	 16.09.2026
Fundort:		 Diska Parkplatz

Damenarmbanduhr, braunes Armband
gefunden am:	 24.09.2026
Fundort:		 unbekannt

2 kleine Schlüssel
gefunden am:	 02.10.2026
Fundort:		 Bushaltestelle Rundteil

Diese Fundsachen sind in der Stadtverwal-
tung Löbau, Ordnungsverwaltung, Zimmer 
T 1.07, Johannisstraße 1 A, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Fundbüro

 Anzeige

6 6

Luft? Technik?
Und viele Fragen?
Dann besuchen Sie  
uns in Löbau/ 
Gewerbepark Kittlitz.

www.ult.de

Friedensrichterin
Sprechstunde

Die Sprechstunden der Friedensrichterin 
im November 2026 finden am 03.11. statt.

Ort:     �Löbau, Altmarkt 17 (Stadthaus), �  
Zimmer S.03

Zeit:    �16 bis 17 Uhr
Bei zwischenzeitlichen Fragen oder Anlie-
gen wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
schiedsstelle@loebau.info

G. Woithe 
Friedensrichterin
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Löbau zu Gast in Ettlingen – drei Tage Marktfest, Freundschaft und gelebte 
Städtepartnerschaft

Vom 28. bis 30. August 2026 
hieß es für uns wieder: Auf nach 
Ettlingen! Zum mittlerweile 44. 
Marktfest der Vereine verwan-
delte sich die historische Alt-
stadt in eine große Festmeile 
– und natürlich waren auch wir 
Leichtathleten vom OSC Löbau 
wieder mit dabei.
Wie in den vergangenen Jahren 
waren wir auf der Europäischen 
Meile im Ettlinger Schlosshof 
vertreten. Dort kamen die Part-

nerstädte Ettlingens zusammen und präsentierten ein Stück ihrer 
Heimat. Neben Löbau waren auch Delegationen aus Epernay, Mid-
delkerke, Clevedon und Menfi vor Ort.
Für uns ist das Marktfest inzwischen weit mehr als nur eine Ver-
anstaltung im Vereinskalender. Über die vielen Jahre seit 1991  
(1. Stafette Löbau-Ettlingen) sind in Ettlingen zahlreiche persönli-
che Kontakte und Freundschaften entstanden – zu unseren Gast-
gebern, zu anderen Ettlinger Vereinen und zu vielen Menschen, 
die wir inzwischen jedes Jahr aufs Neue wiedersehen. Auch zu den 
Vertretern der weiteren Partnerstädte haben sich über die Jahre 
freundschaftliche Verbindungen entwickelt
Das Marktfest fühlt sich deshalb inzwischen ein Stück weit wie eine 
große Familie an. Man kennt sich, freut sich aufeinander, tauscht 
Neuigkeiten aus und verbringt gemeinsam ein besonderes Wo-
chenende. Genau das macht für uns gelebte Städtepartnerschaft 
aus.

Löbauer Porter mitten im Ettlinger Schlosshof

Natürlich waren wir auch in diesem Jahr wieder mit unserem Aus-
schankwagen vor Ort. Mit dem Löbauer Porter und weiteren Por-
ter-Spezialitäten hatten wir ein Stück Oberlausitz im Gepäck und 
konnten den zahlreichen Besuchern zeigen, was unsere Heimat 
zu bieten hat.
Von Freitag bis Sonntag wurde ausgeschenkt, erzählt, gelacht 
und natürlich auch kräftig mit angepackt. Trotz der langen Tage 
blieb genügend Zeit für viele schöne Gespräche und gemeinsa-
me Momente – innerhalb unserer Gruppe ebenso wie mit unse-
ren Freunden und Bekannten in Ettlingen und aus den anderen 
Partnerstädten.
Gerade diese vielen Begegnungen machen das Wochenende je-
des Jahr aufs Neue besonders.

Dank an unsere Unterstützer

Ein solches Wochenende wäre ohne Unterstützung nicht möglich. 
Deshalb möchten wir uns ganz besonders bei unseren Sponsoren 
und Unterstützern bedanken.
Ein großer Dank gilt der Bergquell-Brauerei Löbau, die uns seit vie-
len Jahren tatkräftig unterstützt. Ebenso bedanken wir uns herz-
lich bei der Tischlerei Briesowsky Graf, bei Opel Zeidler sowie beim 
Fuhrbetrieb Silvio Schütze.
Durch diese Unterstützung werden Fahrten und Aktionen wie un-
sere Teilnahme am Ettlinger Marktfest überhaupt erst in dieser 
Form möglich.
Ein ebenso großes Dankeschön geht an die Stadt Ettlingen, die 
den Austausch mit ihren Partnerstädten mit viel Engagement un-
terstützt. Vor Ort merkt man jedes Jahr aufs Neue, wie wichtig die 
Städtepartnerschaften genommen und mit Leben gefüllt werden.

Wunsch nach mehr Austausch von Löbauer Seite

Umso mehr bedauern wir, dass wir vom OSC Löbau bereits seit 
vielen Jahren die einzige Vertretung unserer Heimatstadt beim 
Ettlinger Marktfest sind. Auch in Gesprächen vor Ort wurde uns 
mehrfach gespiegelt, dass man sich in Ettlingen eine stärkere Be-
teiligung und mehr Impulse aus Löbau wünschen würde.
Wir würden uns deshalb freuen, wenn die Stadtverwaltung Löbau 
die Städtepartnerschaft künftig wieder aktiver begleitet und un-
terstützt. Denn die vielen Freundschaften, Kontakte und gemein-
samen Erinnerungen zeigen aus unserer Sicht sehr deutlich, wie 
viel Potenzial in dieser Verbindung steckt.
Auch wir als OSC Löbau sind ausdrücklich offen für weitere Treffen, 
gemeinsame Projekte und einen stärkeren Austausch – mit unse-
ren Freunden in Ettlingen, den dortigen Vereinen und ebenso mit 
den weiteren Partnerstädten. Für solche Vorhaben hoffen wir zu-
gleich auf die Unterstützung der Stadt Löbau. Denn eine leben-
dige Städtepartnerschaft funktioniert aus unserer Sicht am bes-
ten, wenn Vereine, Bürger und Stadt gemeinsam an einem Strang 
ziehen.

Danke an unsere Eisernen

Natürlich möchten wir uns auch bei allen bedanken, die die Fahrt 
nach Ettlingen mitgemacht, beim Auf- und Abbau geholfen und 
über das gesamte Wochenende mit angepackt haben:
Thekla Engert, Jan Hohenstein, Tobias Tannert, Kevin Kubig, Frank 
Schneller, Anita Strauch und Frank Rätze.
Ein besonderer Dank geht außerdem an Gerhard Rumpf, der ei-
nen großen Teil der Organisation übernommen hat, aus gesund-
heitlichen Gründen aber nicht dabei sein konnte.
Nach drei langen, aber vor allem wunderschönen Tagen bleibt für 
uns wieder einmal die Erkenntnis:
Ettlingen ist für uns längst viel mehr als nur ein Marktfest. Es ist 
Freundschaft, Gemeinschaft und jedes Jahr ein Wiedersehen, auf 
das wir uns freuen.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal.
Die Eisernen, OSC Löbau
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KOMPOSTIERUNG & 
GRÜNANLAGENPFLEGE 
Mirko Kriegel
Am Teichdamm 2 
02708 Schönbach
Funk 0175 / 1 65 38 40 • Funk: 0171 / 3 63  97  80 
Geöffnet: Mo. – Fr.  7 – 16 Uhr • Samstag  9 – 12 Uhr oder  
nach tel. Vereinbarung • ab Dez. Winteröffnungszeiten

Für Ihren Garten bieten wir Ihnen:
 Komposterde mit RAL-Gütezeichen
 Pflanzerde für Hochbeet und Gewächshaus
 Abdeckmaterial Rinde für Ihre Pflanzungen
 Blumenerde für Balkon und Kübelpflanzen
  Annahme von Gras-,Laub-, Hecken-, Geäst-  und Strauch 

verschnitt, Stammholz,Wurzelstöcke und Erdaushub
 Abholung und Anlieferung mit eigenem Fahrzeug ist möglich

Wir führen folgende Arbeiten für Sie durch:
 Grasmahd mit Entsorgung
 Heckenschnitt mit Entsorgung
  Ausschneiden, Zurückschneiden und Roden von  

Hecken und Sträuchern mit Entsorgung
  Fällen und Ausschneiden von Bäumen auch mit Hebebühne

Alle Gewerke aus einer Hand!
Du möchtest unsere Arbeit mal sehen?  
Dann folge uns gern auf unseren Social Media Kanälen. 

Gut vorbereitet durch die kalte Jahreszeit
So werden Haus, Hof und Garten winterfest

Wenn die Tage kürzer werden und morgens der erste Reif auf den 
Wiesen liegt, wird es Zeit für einen Rundgang ums eigene Zuhau-
se. Denn bevor Frost, Schnee und Nässe Einzug halten, gibt es noch 
einiges zu erledigen. Wer jetzt vorsorgt, schützt Haus und Garten 
vor Schäden und kann die kalte Jahreszeit entspannter genießen.

Das Haus unter die Lupe nehmen

Ein prüfender Blick gilt zunächst den Dachrinnen und Fallrohren: 
Laub und Schmutz können den Wasserablauf behindern. Läuft Re-
genwasser über, drohen feuchte Fassaden und bei Frost vereiste 
Wege. Auch lose Dachziegel oder beschädigte Anschlüsse sollten 
rechtzeitig vom Fachbetrieb kontrolliert werden. An Fenstern und 
Türen lohnt sich ein Blick auf die Dichtungen. Sind sie porös oder 
undicht, entweicht unnötig Wärme. Außenwasserleitungen wer-
den, sofern sie nicht frostsicher ausgeführt sind, abgesperrt und 
vollständig entleert. Gartenschläuche abnehmen, leerlaufen las-
sen und geschützt verstauen.

Freie Wege und ein aufgeräumter Hof

Nasses Laub auf Trep-
pen, Einfahrten und 
Gehwegen wird schnell 
zur Rutschbahn. Des-
halb regelmäßig fegen 
und dabei auch Ablauf-
rinnen und Hofabflüsse 
freihalten. Gartenmöbel 
sollten gereinigt, gut ge-
trocknet und möglichst 

geschützt untergebracht werden. Bei Abdeckhauben auf ausrei-
chende Belüftung achten, damit sich darunter keine Feuchtigkeit 
staut. Auch ein kurzer Funktionstest der Außenbeleuchtung ge-
hört dazu. Schneeschieber, Besen und geeignetes Streumateri-
al stehen am besten schon vor dem ersten Wintereinbruch griff-
bereit.

Den Garten behutsam zur Ruhe bringen

Empfindliche Kübelpflanzen ziehen vor den ersten Frösten in ein 
passendes Winterquartier. Winterharte Pflanzen im Topf brauchen 
häufig zusätzlichen Schutz: Vlies oder Jute um den Kübel und eine 
isolierende Unterlage helfen, den Wurzelballen zu schützen. An 

frostfreien Tagen das Gießen nicht vergessen, besonders bei im-
mergrünen Pflanzen.
Laub muss nicht überall verschwinden. Während es vom Rasen 
entfernt werden sollte, darf es unter Sträuchern und auf geeigne-
ten Beeten als schützende Schicht liegen bleiben. Auch verblüh-
te Stauden müssen nicht sämtlich zurückgeschnitten werden: Sa-
menstände bieten Vögeln Nahrung, hohle Stängel dienen Insekten 
als Winterquartier. Ein ungestörter Laub- und Reisighaufen in einer 
ruhigen Gartenecke kann Tieren Unterschlupf bieten.

Zum Schluss werden Gartengeräte gesäubert und trocken ver-
staut. Dann darf auch draußen ein wenig Ruhe einkehren – bis im 
Frühjahr alles wieder erwacht.

 AnzeigeSonderveröffentlichung
©

 m
ag

ni
fic

.c
om



23
Montag, 02. November 2026

Stadtjournal Löbau 11 | 2026  AnzeigeSonderveröffentlichung

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742
Tagespflege Kittlitz

„Alte Kirchschule“:

   03585  

2139245
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

Tagespflege Löbau
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220

Altersgerechtes Wohnen 
in Löbau und Kittlitz:

   03585  

 4137743

Unterstützung in Ihrer Nähe:

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

Bekanntmachung 

die nächste Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Löbau-Nord findet am 10.11.2026 um 17:00 Uhr statt.

ORT
Geschäftsstelle AZV Löbau-Nord

Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54

Raum 311
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bestätigung der Niederschrift zur Verbandsversammlung vom 

18.03.2026
3. Bürgerfragestunde
4.  Behandlung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2025 

• Bericht zum Jahresabschluss 2025
• Bericht der örtlichen Prüfung 2025

5.  Bestellung des Wirtschaftsprüfers für das Geschäftsjahr 2027
6.  Beratung und Beschlussfassung zur Gebührenkalkulation 2027 

– 2029
7.  Beschluss zur Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

(AbwS) des AZV Löbau Nord (Gebühren)
8.  Informationen und Beschlussfassung zum Haushalt 2027
9.  Information Baumaßnahmen und Bericht Betriebsführer 2026
10.  Info und Beschluss Fremdfinanzierung
11.  Allgemeines

gez. Höhne
Verbandsvorsitzender
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Erinnern verbindet – Totengedenken in Deutschland und anderen Ländern
Am 22. November 2026, dem letzten Sonntag vor Beginn der Ad-
ventszeit, wird in Deutschland der Totensonntag begangen. In der 
evangelischen Kirche ist er auch als Ewigkeitssonntag bekannt. 
Eingeführt wurde der Gedenktag 1816 von König Friedrich Wil-
helm III. von Preußen. Seither bildet er den stillen Abschluss des Kir-
chenjahres und ist dem Andenken an die Verstorbenen gewidmet.
Viele Menschen besuchen an diesem Tag die Gräber verstorbe-
ner Angehöriger und Freunde. Sie entzünden Kerzen, legen Blu-
men, Kränze oder Tannenzweige nieder und halten einen Moment 
inne. Solche Gesten können Trost schenken und das Gefühl ver-
mitteln, einem geliebten Menschen weiterhin verbunden zu sein.
In zahlreichen evangelischen Gemeinden finden Gottesdienste 
und Andachten statt. Häufig werden dabei die Namen der Men-
schen verlesen, die im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind. 
Gebete und Musik geben der Trauer Raum und richten zugleich 
den Blick auf Hoffnung und Zuversicht.
Auch in anderen Ländern gibt es besondere Formen des Toten-
gedenkens. In Polen besuchen Anfang November ganze Familien 
die Friedhöfe. Liebevoll geschmückte Gräber und unzählige Lich-
ter lassen dort nach Einbruch der Dunkelheit beeindruckende Ker-
zenmeere entstehen.
Farbenfroher wird in Mexiko der „Día de Muertos“ am 1. und 2. No-
vember gefeiert. Familien errichten geschmückte Altäre mit Fotos, 
Kerzen, Blumen, Lieblingsspeisen und persönlichen Gegenständen 
der Verstorbenen. Trotz der fröhlichen Atmosphäre steht auch hier 
das liebevolle Erinnern im Mittelpunkt.
In Japan gedenken viele Familien während des Obon-Festes ihrer 
Vorfahren. Sie reinigen die Gräber, bringen Opfergaben dar und 

entzünden La-
ternen oder klei-
ne Feuer, die den 
Seelen symbolisch 
den Weg weisen 
sollen.
So unterschiedlich 
die Bräuche auch 
sind, sie haben ei-
nes gemeinsam: 
Sie halten die Er-
innerung an ver-
storbene Men-
schen lebendig. Der Totensonntag ist daher nicht nur ein Tag der 
Trauer, sondern auch eine Gelegenheit, dankbar auf gemeinsa-
me Zeiten zurückzublicken und daraus neue Kraft zu schöpfen.
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Häusliche Krankenpflege
Sozialstation Löbau
Sachsenstraße 4 - 1. OG, 
02708 Löbau
Tel.: 03585 41 37 452

Tagespflege „Gute Jahre“
Bahnhofstraße 19, 
02708 Löbau
Tel.: 03585 41 38 110
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Comeniusstraße 2 • Herrnhut
Tel. 035873 2253 

E-Mail: cobu-herrnhut@
herrnhuter-sterne.de

www.comeniusbuchhandlung.de

Dein Jahr 
Dein Glaube 

Dein Kalender 

 Kalender für die Adventszeit 
und das Jahr 2027

24-Tage-Kur für strahlend schöne Haut und ein
zusätzliches Geschenk zu Heiligabend

*Nur solange der Vorrat reicht.

 EXTRA  
TÜRCHEN
im Wert von 

 39,90 €* 
 

Inh. C. Küchler, Kosmetikmeisterin

Montag–Freitag
8–20 Uhr geöffnet
oder nach Vereinbarung

A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau  •    0 35 85 / 86 23 39

•  Beratung 

•  Ambulante Pflege

•  Krankenpflege 

•   Hauswirtschaftliche 
Entlastungsleistungen

Telefon: 03585 213 90 10 
pdl@kreuzgewoelbe-gmbh.de • www.kreuzgewoelbe-gmbh.de

Ihr Pflegedienst in Löbau  
und den umliegenden Gemeinden

Im Verbund von

Essen auf Rädern
035891 38305

www.st-martin-kuechenbetriebe.de

Täglich frisch auf Ihren Tisch!

abwechslungsreicher Speiseplan ++ Verwendung von 
Mehrweggeschirr und Thermobox ++ drei Essen zur 
Auswahl ++ Lieferung an 365 Tagen im Jahr

Jetzt auchin Löbau

Anzeige im Stadtjournal schalten?   Anzeige im Stadtjournal schalten?     
Telefon unter: 0 35 85 /  41 77 656Telefon unter: 0 35 85 /  41 77 656


